
 
Stadt Liestal 
 
 

Einwohnerrat 
 
Beschlüsse vom 25. Mai 2005 
 
1. Der Einwohnerrat wählt mit grossem Mehr bei 3 Enthaltungen Roman Zeller (FDP) in 

den Kindergarten- und Primarschulrat (Nr. 2005/54). 
 
2. Vom Finanzplan 2005-2009 wird mit 25 Ja- gegen 10 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung 

Kenntnis genommen. Mit 21 Ja- gegen 15 Nein-Stimmen beschliesst der Einwohnerrat, 
die Motion Fluri zur Sanierung des Finanzhaushaltes (Nr. 02/118) nicht abzuschreiben. 
Ein Zusatzantrag der Finanzkommission (Fiko), bis Ende 2005 einen Businessplan für 
die Informatikkosten zu erstellen, wird einstimmig angenommen. Ein weiterer 
Zusatzantrag der Fiko, eine Gebührenreduktion in der Abwasserkasse zu prüfen, wird 
mit grossem Mehr angenommen (Nr. 2005/34a). 

 
3. Das Kommunikationsnetzreglement wird in der Fassung der Spezialkommission 

Gemeindeordnung und Reglemente (GoR) mit grossem Mehr beschlossen. Vom 
Leistungsauftrag mit der LiestalNet AG wird mit grossem Mehr Kenntnis genommen. Die 
Teilrevision des Verwaltungs- und Organisationsreglementes wird gemäss dem Antrag 
des Stadtrates einstimmig genehmigt. Ein Zusatzantrag der Grünen Fraktion wird 
grossmehrheitlich genehmigt (Nr. 03/153a). 

 
4. Der Einwohnerrat beschliesst einstimmig, die Motion betreffend Reduktion von OeWA-

Zonen (Nr. 02/117) nicht abzuschreiben sowie die dringliche Motion zum neuen Logo 
der Stadt Liestal (Nr. 04/74) abzuschreiben. 

 
5. Die Teilrevision des Bildungsreglementes (Nr. 2005/48) wird einstimmig angenommen. 
 
6. Vom Zwischenbericht des Stadtrates zum Postulat von Bernhard Fröhlich namens der 

FDP-Fraktion betreffend Ausbau der Infrastruktur in den Frenkenbündtenhallen, im 
Speziellen: Anbau einer Küche (Nr. 04/183a) wird mit grossem Mehr Kenntnis 
genommen. 

 
Die übrigen Traktanden mussten vertagt werden. 
 
 
            Für den Einwohnerrat 
 

Der Ratspräsident Die Ratsschreiberin 
                                                                             Walter Gudenrath     Beate Kogon 
 
 
 
 
 
Die Geschäfte Nr. 3 und 5 unterliegen dem fakultativen Referendum gemäss § 49 
Gemeindegesetz (Ablauf Referendumsfrist: 4. Juli 2005). 
 
 



  
 
Neue persönliche Vorstösse: 
 
• Überparteiliches Postulat „Es geht mich etwas an…“ (Nr. 2005/51); 
• Postulat von Ernst Burkhardt, SP Liestal, und Marie-Theres Beeler, Grüne Liestal, 

betreffend Anknüpfung des Munzachquartiers ans Stedtli (Nr. 2005/52); 
• Interpellation von Pascal Porchet Meyer namens der FDP-Fraktion betreffend Quartierpläne, 

Bauobjekte und Bauland der Stadt (Nr. 2005/53). 


